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Ich darf Ihnen bekannt geben, dass ich ab 1. Oktober 2011 die Funktion 
des Bürgermeisters und bis Jahresende auch alle anderen Funktionen 
zurücklege. Dieser Schritt ist mir nicht leicht gefallen, aber auf Grund 
meines Gesundheitszustandes unbedingt erforderlich. 
 

Ich bin 1975 in die Kommunalpolitik als geschäftsf. Gemeinderat 
eingestiegen. 1980 wurde ich bereits zum Vizebürgermeister gewählt. 
1985 wurde ich zum Bürgereister gewählt und war damals der jüngste 
Bürgermeister. Dies hat sich nach 26 Jahren geändert, so gehöre ich 
nun zu den Dienstältesten. In allen anderen Funktionen als Obmann des 
Abfallwirtschaftsverbandes, der Volks- und Hauptschule, des Abwasser-
verbandes, des Gemeindevertreterverbandes und vieler anderer 
Organisationen durfte ich mitgestalten und konnte auch viele persönliche 
Freunde gewinnen. Danken darf ich auch für die vielen Kontakte und 
Freundschaften, die dabei entstanden sind und weit über die berufliche 
Notwendigkeit hinausgehen. 
 

In dieser Zeit konnte ich viele große Vorhaben realisieren. Es ist mir 
auch gelungen, die politische Stärke meiner Gesinnungsgemeinschaft 
auszubauen und auch mit allen anderen politischen Kräften eine gute 
Zusammenarbeit zu finden. Das Gemeinsame stand bei meinen 
Tätigkeiten stets im Vordergrund. So konnten auch große Vorhaben, wie 
zum Beispiel der Kanal- und Kläranlagenbaubau, der Ausbau der 70 km 
Gemeindestraße, die Erneuerung der Wasserversorgung, die Errichtung 
von 60 Wohnungen, die Errichtung der neuen Sportanlage, die Erneuer-
ung und Modernisierung der Schul- und Kindergartengebäude, die 
Errichtung eines Naturparks usw. umgesetzt und finanziert werden.  
 

Besonders freut es mich, dass es gelungen ist, in der Gemeinde einen 
neuen, zweigruppigen Kindergarten zu errichten. Dieser von Arch. Dipl. 
Ing. Franz Kaltenbacher geplante Kindergarten ist sicher einer der 
schönsten in Niederösterreich.  
 

Ich bin auch stolz und freue mich, das neue Pflegeheim seiner 
Bestimmung übergeben zu können. Das alte Haus, welches um 1970 als 
Pensionistenheim errichtet wurde, entsprach den heutigen Anforder-
ungen nicht mehr, so musste dringend Ersatz gesucht werden. Ein 
Umbau war aus wirtschaftlichen Gründen abzulehnen, es musste also 
ein Neubau geschaffen werden. 
Die Gemeinde beschloss, den erforderlichen Grund im Tauschwege zur 
Verfügung zu stellen. Dies war nicht sehr einfach, da vorher die Hoch-
wassersicherheit    durch    Verbreiterung    des    Schlattenbaches    und 

Liebe Gemeindebürgerinnen ! 
Liebe Gemeindebürger! 
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Errichtung einer Berme geschaffen werden musste. Weiters war eine 
Umlegung des bestehenden Schmutzwasserkanals und des Regen-
wasserkanals erforderlich. Diese Maßnahmen, welche hohe Kosten 
verursacht haben, konnten aber bewältigt werden. Es war mir sehr 
wichtig, die Möglichkeiten zur Errichtung dieses Pflegeheimes zu 
schaffen. 
 

Im letzten Moment der Planung ist es gelungen, auch eine Ortsstelle des 
Roten Kreuzes mitzubauen. Diese Dienststelle, welche ganz besonders 
zur raschen Versorgung der Heimbewohner beiträgt, ist rund um die Uhr 
besetzt. Hier darf ich Herrn Landeshauptmannstellvertreter Mag. 
Wolfgang Sobotka und Herrn Landesvizepräsidenten Josef Schmoll 
besonders danken. 
 

Dieses neue Landespflegeheim ist für alle offen und soll so die 
zwischenmenschlichen Kontakte erleichtern. Ein Friseur und Kaffeehaus, 
sowie eine kleine Kapelle stehen auch Gästen zur Verfügung. Der große, 
wunderschön gestaltete Gartenbereich mit seinen Ruhe- und Rast-
plätzen sorgt ebenfalls für Abwechslung. 
 

Vieles in den 26 Jahren meiner Bürgermeistertätigkeit wäre noch zu 
sagen, dies würde aber den Rahmen dieser Information sprengen. 
 

Ich darf allen, welche mich in dieser Zeit begleitet haben, für ihr 
Verständnis, ihre Mitarbeit, ihr Vertrauen herzlich danken. Ich habe 
versucht, mein Bestes zu geben und war ein Bürgermeister mit Ecken 
und Kanten, der es sich selbst, aber auch den Anderen nicht immer 
leicht gemacht hat. Hier gilt den Gemeindebediensteten mein ganz 
besonderer Dank. 
 

Ich bitte Sie, auch meinen Nachfolger dieselbe Unterstützung und das 
gleiche Vertrauen wie mir zukommen zu lassen. 
 

Ein herzliches Dankeschön allen Personen, die wieder bei der Betreuung 
der Blumen und der Sauberhaltung unseres Ortes mitgeholfen haben. 
 

Schenken Sie bitte dieser Information die entsprechende Aufmerksam-
keit, sie enthält wichtige Informationen und Termine. 
 

Ich wünsche allen einen schönen Herbst sowie Freude und Erfolg und 
alles erdenklich Gute für die Zukunft. 
 
 
               Ihr 

                     Karl Stangl 
         Bürgermeister 
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                  WOCHENENDBEREITSCHAFTSDIENST DER 
ÄRZTE 

 
  

          SEPTEMBER OKTOBER DEZEMBER 
01/02 DR. 

WIEBECKE 
01 DR.  

WILSCHER 
03/04 DR.  

WIEBECKE 
08/09 DR. 

SPREITZHOFER 
05/06 DR. 

WIEBECKE 
07/08 DR.  

WIEBECKE 
15/16 DR. 

WILSCHER 
12/13 DR. 

WILSCHER 
10/11 DR. 

WILSCHER 
22/23 DR. 

PILZ 
19/20 DR. 

PILZ 
17/18 DR. 

PILZ 
25/26 DR. 

PILZ 
26/27 DR. 

SPREITZHOFER 
24/25 DR. 

SPREITZHOFER 
29/30 DR. 

SPREITZHOFER 
  26 DR.  

WIEBECKE 
31 DR. 

WILSCHER 
  31 DR. 

PILZ 
 
 

    Dr. SPREITZHOFER, Scheiblingkirchen Tel. 02629/5000 
    Dr. WIEBECKE, Warth    Tel. 02629/2540 
    Dr. PILZ, Grimmenstein    Tel. 02644/7227 
    Dr. WILSCHER, Edlitz    Tel. 02644/6018 
 

Es wird um telefonische Kontaktaufnahme vor dem Aufsuchen der 
Ordination des diensthabenden Arztes gebeten. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Dr. Richard Spreitzhofer:  

Montag, Dienstag und Donnerstag und Freitag von 8,00 bis 11,00 Uhr 
Dienstag 17,00 bis 18,00 Uhr 

 

Dr. Wilfried Wiebecke: 
Montag, Dienstag von 7,00 bis 11,00 Uhr 

Mittwoch von 10,00 bis 12,00 und 16,00 bis 18,00 Uhr 
Freitag von 9,00 bis 11,00 Uhr und 16,00 bis 18,00 Uhr 

URLAUBSREGELUNG 
 
 Dr. Spreitzhofer - kein Urlaub  

Dr. Wiebecke - Urlaub vom 26. Okt. bis 3. Nov. 
 Dr. Pilz  - kein Urlaub 
 Dr. Wilscher - kein Urlaub 
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      W O C H E N E N D B E R E I T S C H A F T S D I E N S T  
                                      der  ZAHNÄRZTE  
 
 
 
 
 
 
01/02  Dr. TISCHLER Martina  Pitten   02627/82786 
08/09  Dr. SCHRÖDER-GAZDAG Gudrun Grünbach  02637/22  26 
15/16  Dr. med. dent. LECHNER F.  Neunkirchen  02635/65189 
22/23  Dr. SCHERBICHLER Rudolf  Ternitz   02630/36759 
26  Dr. DAGHOFER Michael  Wiener Neustadt 02622/22196 
29/30  DDr. HAHN Marianne   Edlitz   02644/37170 

 
 
 
 

01  Dr. HLAWATSCH Thomas  Wiener Neustadt 02622/23409 
05/06  Dr. NEGRIN Madeleine  Bad Erlach  02627/48564 
12/13  Dr. AICHBERGER Jörg-Josef Kirchberg am W. 02641/21371 
19/20  Dr. LANDL Thomas Hermann Bad Fischau-Brunn 02639/23  04 
26/27  Dr. KORNFELL Peter-Ulrich  Pitten   02627/82226 
 

 
 
 

03/04  Dr. KADLETZ Heinrich  Wiener Neustadt 02622/28482 
08  Dr. TISCHLER Martina  Pitten   02627/82786 
10/11  Dr. med. dent. LECHNER F.  Neunkirchen  02635/65189 
17/18  Dr. HARKOPF Regina  Wiener Neustadt 02622/21369 
24/25/26 Dr. med. dent. LECHNER F.  Neunkirchen  02635/65189 
31/01  Dr. med. dent. MILOSEVIC V. Grimmenstein  02644/74  44  
 
Bei Nichtvorliegen eines Dienstplanes ist der Notarztdienst während der Dienstzeit 
immer über den Einheitskurzruf 141 (ohne Vorwahl) zu erfahren! 

 

EINLADUNG 
zur 

BLUTSPENDEAKTION 
am 

 

Freitag, 14. Oktober 2011 von 16.00 bis 19.30 Uhr 
in der Hauptschule Scheiblingkirchen  

 

Erstspender müssen einen amtlichen Lichtbildausweis vorweisen. Blutspenden ist 
auch nach dem 65. Lebensjahr möglich. 
 

Alle Gemeindebürgerinnen und Gemeindebürger, welche aus 
gesundheitlichen Gründen in der Lage sind, Blut zu spenden, sind dazu 

recht herzlich eingeladen! 
 

Neuspender benötigen einen Lichtbildausweis !!! 

OKTOBER 2011 

NOVEMBER 2011 

DEZEMBER 2011 
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BIOMÜLL  

 

MEHRPERSONENHAUSHALTE  EINPERSONENHAUSHALTE 
Montag 10. Oktober 2011 Montag  10. Oktober 2011 
Montag  24. Oktober 2011   
Montag 21. November 2011 Montag  21. November 2011 
Montag 19. Dezember 2011   
        Tonnen mit rotem Punkt werden nur am Einzelhaushalt-Abfuhrtermin entleert! 
 

TROCKENMÜLL (GRÜNE TONNE)  
 

MEHRPERSONENHAUSHALTE  EINPERSONENHAUSHALTE  
Donnerstag 03. November 2011 Donnerstag  03. November 2011 

Mittwoch 07. Dezember 2011   
      Tonnen mit rotem Punkt werden nur am Einzelhaushalt-Abfuhrtermin entleert! 
 

RESTMÜLL (Grauer Sack) 
 

ABFUHRBEREICH I ABFUHRBEREICH II 
Montag 26. September 2011 Montag 10. Oktober 2011 
Montag 21. November 2011 Montag 12. Dezember 2011 
 
Abfuhrbereich I:  Scheiblingkirchen, Gleißenfeld, Witzelsberg, Reitersberg. 
Abfuhrbereich II: Weingart, Neustift, Thernberg-Markt, Innerschildgraben, Ofenbachgraben, 

Ofenberg, Urbach, Kreuth, Schlag, Eichberg, Grub, Miesleiten, Steinhof, 
Stögersbach, Hart, Breitenstein, Unter- und Oberarzberg, Außerschild-
graben und Stanghof. 

 
 
 
 

Wie immer wieder angekündigt, müssen wir auf die vom Bundesland 
Niederösterreich festgesetzten Normen bestehen und für zusätzliche 
Mengen - außerhalb der sogenannten Haushaltsmengen - Gebühren 
einheben, wobei Übernahme und Transport zum Entsorgen nach wie vor 
kostenlos sind. Derzeit  kostet  uns  die  Entsorgung von 1 kg Farb-, 
Lack- oder Verdünnungsreste  € 1,-, wobei dazu noch die Sammel- und 
Frachtkosten kommen. 
 

MÜLLBESEITIGUNG 

SONDERMÜLLABFUHR 

MÜLLABFUHRTERMINE  2011 
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Laut Landesregierung sind 1 ½ kg Problemstoffe pro Person als Haus-
haltsmenge anzuerkennen. 
 

Sondermüll (Problemstoffe aus Haushalten): 
Farben, Lacke, Anstriche, Verdünnungen, Unkrautvertilgungsmittel, 
Chemikalien, Reinigungsmittel. 
 

NUR Haushaltsmengen    = pro Kopf 1 ½ kg 
Für Mengen, die darüber hinausgehen, sind € 2,- pro kg zu bezahlen. 

 
Medikamente werden kostenlos übernommen. Wir bitten jedoch, 
Injektionsnadeln zu deklarieren  und so zu verpacken, dass sich 
niemand verletzen kann. 
KFZ - Batterien (Akkus), Kleinbatterien und Knopfzellen werden 
kostenlos übernommen.  
Elektrogeräte wie Kühlschränke (nicht gewerblich), PC- und TV-
Geräte, Radios, Plattenspieler, Elektronikteile werden kostenlos 
übernommen. 
Leuchtstoffröhren, Gasentladungs- und Leuchtstofflampen werden 
kostenlos übernommen.  
Bei Altöl (Motoröl)  nützen Sie bitte Ihr kostenloses Rückgaberecht beim 
Neukauf von Motoröl. Wir zahlen derzeit € 0,50 per kg Altöl  und müssen 
dies auch von Ihnen verlangen. 
PKW-Reifen  - die Abgabe kostet   mit Felge     € 6,00 per Stück 
                           ohne Felge € 3,00 per Stück 

(das sind die Kosten, die auch wir bei der Entsorgung zahlen müssen) 
 

Halten Sie bitte die Abgabezeiten ein! 
 

Das Abstellen des Sondermülls vor dem Abholtermin am 
Sammelort ist ausnahmslos verboten! Zuwiderhandelnde müssen 
zur Anzeige gebracht werden, da die Abgabe nur unter Aufsicht 
eines geprüften Sammlers erfolgen darf. 

 

Die Entsorgung des Sondermülls erfolgt am  
SAMSTAG, 8 . Oktober 2011  

 

     von   8.00   -    9.00 Uhr  beim Parkplatz Thernberg 
     von   9.30   – 10.30 Uhr beim Friedhof Scheiblingk. 
     von 11.00  –  12.00 Uhr beim FF-Haus Gleißenfeld 
 
 

 
Altkleider (keine Fetzen oder Lumpen) nicht beschmutzt, können bei der 
Sondermüllsammlung kostenlos abgegeben werden. Die Altkleider sind 
in Säcken abzugeben. 

ALTKLEIDERSAMMLUNG 
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Die Sammlung aller Elektroaltgeräte erfolgt zweimal jährlich bei der 
Sondermüllsammlung, wo auch diese Geräte übernommen werden. 
Zusätzlich werden die Geräte bei der Speiseölsammlung, jeden            
1. Freitag im Monat von 11,00 bis 12,00 Uhr am Bauhof der 
Gemeinde, Bundesstraße Nr. 131, übernommen. Die Übernahme erfolgt 
kostenlos. Ausgenommen sind gewerbliche Kühlgeräte, das sind 
Kühlvitrinen, Getränkekühltruhen, Speiseeistruhen und sämtliche 
Absorberkühlgeräte.  Der Preis für Gewerbekühlgeräte beträgt                
€ 0,50 a kg. Die Geräte können auch direkt in die "Grüne Tonne" 
Sortieranlage gebracht werden. Leere Tonerkartuschen von PC-
Druckern und Kopierer können ebenfalls abgegeben werden. 
 

 
 

 
Speisefette und Frittieröle machen große Probleme im Kanalsystem und 
in der Kläranlage. Sie können bei der Gemeinde zum Selbstkostenpreis 
einen verschließbaren Eimer erwerben, den Sie zu nachstehenden 
Terminen am Bauhof der Gemeinde zur Entleerung bringen können.  
Die Übernahme der verschlossenen Eimer erfolgt jeden 1. Freitag im 
Monat  von 11,00 bis 12,00 Uhr (falls Feiertag am 2. Freitag) im Bauhof 
der Gemeinde, Bundesstraße 131 (Bitte Hinweisschilder beachten!) 
 

 
 

Herr Andreas Ofenböck betreibt am Bauhof der Gemeinde einen 
Gebrauchtwagenhandel und eine Autoverwertung. Herr Ofenböck 
erklärte sich bereit, die Entsorgung von Autowracks für Bürger der 
Marktgemeinde Scheiblingkirchen-Thernberg grundsätzlich kostenlos zu 
übernehmen.  
Bei Interesse wird um telefonische Anmeldung bei Herrn Ofenböck unter 
der     Tel.Nr. (02629) 21973 oder 0664-2659621 ersucht. 
 
 
 
 

Die von der BH Neunkirchen  organisierte Spendenaktion    zur    
Finanzierung   von betreuten Ferien für sozial besonders benachteiligte 
Kinder war wieder ein großartiger Erfolg. 
Gemeinden, Unternehmen und die Bevölkerung des Bezirkes 
Neunkirchen haben für diese Aktion gemeinsam € 42.825,30 gespendet. 
 

Die  Schüler  der Hauptschule Scheiblingkirchen sammelten € 2.100,60. 
Der Bürgermeister und die Gemeinderäte spendeten € 670,00. 

Herzlichen Dank an alle Sammler und Spender !!! 

      SPEISEFETTENTSORGUNG 

AUTOWRACKENTSORGUNG 

ELEKTROALTGERÄTESAMMLUNG 

....ein St ück Ferien 2011  
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Sicherheit gehört zu den wichtigsten Grundbedürfnissen der Menschen 
und ist Bestandteil Ihrer ganz persönlichen Lebensqualität. Der 
Kriminalprävention kommt dabei vor allem die Aufgabe zu, die Bürger 
über Möglichkeiten des Selbstschutzes aufzuklären. Denn jeder Bürger 
kann aktiv zu seiner eigenen Sicherheit beitragen. Die Kriminal-
prävention hilft Ihnen dabei mit unabhängiger und kompetenter 
Beratung. 
Polizei-Servicenummer 059 - 133 
Wo immer Sie in Österreich die Polizei-Servicenummer 059-133 wählen 
– Sie  gelangen  immer  zur  nächstgelegenen Polizeidienststelle. Anrufe  
   von  Mobiltelefonen werden zum zuständigen Bezirkspolizeikommando  
   oder Stadtpolizeikommando weitergeleitet. 
Die Servicenummer 059-133 ersetzt jedoch nicht den Notruf. Bei 
unmittelbar  drohender  Gefahr  rufen  Sie  bitte  den  Polizei-Notruf  
unter Tel.133 bzw. den Euro-Notruf 112. 
 
 
 

 
 

 
 

  
 
 

Falsche Lagerung von Siloballen, Holz und Bioabfällen-Pflege der Ufer 
Besonders nach Starkregenereignissen treten immer wieder Missstände 
an Bächen und Flüssen im Zusammenhang mit Ablagerungen und 
ungepflegtem Uferbewuchs zu Tage. Oftmals führen z. B. Siloballen oder 
Hölzer zu Verklausungen. Die Ablagerungen von Bioabfällen und Gras-
schnitt ist ebenfalls verboten. 
Die Ablagerung von derartigen Gegenständen/Materialen am Ufer 
und im Hochwasserabflussbereich ist nach §48 Abs.1 des Wasser-
rechtsgesetztes verboten. Abfallablagerungen sind zusätzlich nach 
den abfallrechtlichen Bestimmungen untersagt.   

Kriminalprävention 
 

Die Ausstellung und die begleitenden Veranstaltungen 
wurden bisher sehr gut angenommen. Ich darf Sie 
einladen, von der Ausstellung und der Abschluss-
veranstaltung, noch Gebrauch zu machen.  
Die Ausstellung ist noch bis 26. Oktober an Sonntagen 
und Feiertagen von 13:00 bis 17:00 Uhr geöffnet.  
Die Abschlussveranstaltung 
                        "Kastanien und Sturm"   
bildet einen gemütlichen Ausklang des Jahres in und 
um das Mesnerhaus  Thernberg. Es werden Ihnen 
kulinarische und musikalische Schmankerl unter 
Mitwirkung der Thernberger Nachwuchsmusiker  
geboten. 
 

 

  15.Okt. ab 18,00 Uhr 
  Kastanien und Sturm 
          Eintritt frei  

ERZHERZOG JOHANN AUSSTELLUNG  

Mitteilung der Wildbachverbauung 



--  1100  --  

TTEERRMMIINNEE  BBIILLDDUUNNGGSSBBEERRAATTUUNNGG  IINN  DDEERR  RREEGGIIOONN  
 

Die BBIILLDDUUNNGGSSBBEERRAATTUUNNGG  NNIIEEDDEERRÖÖSSTTEERRRREEIICCHH bietet allen  
interessierten Personen eine umfassende und kompetente Beratung 
zu Aus- und Weiterbildungsthemen,  sowie Hilfestellung bei 
beruflicher Um- und Neuorientierung.  
In persönlichen Einzelgesprächen  geht es um Fragen wie: 
•  Welche Angebote für Aus- und Weiterbildung stehen mir zur Verfügung?  

•   Welche Fördermöglichkeiten gibt es dazu?  

•   Wie bereite ich mich auf den Wiedereinstieg ins Berufsleben vor?  

•   Schule oder Lehrberuf - welcher Weg ist der passende für mich?  

•   Wo und wie kann ich Bildungsabschlüsse nachholen? 
 

Die Beratungen sind kostenlos, unverbindlich, streng vertraulich  - 
und auf Wunsch anonym.  
 

Herr Wolfgang Grohs ist diplomierter Berufs- und 
Bildungsberater und steht Ihnen als Ansprechpartner in der 
Region für Ihre Anliegen zur Verfügung. 
„Die raschen Veränderungen in der heutigen Arbeitswelt 
bedingen kontinuierliche Aus- und Weiterbildung. Eine 
schnelle Anpassung an die Erfordernisse in Form der 

richtigen Qualifizierungs- oder Fortbildungsmaßnahme stellt hierbei eine 
wichtige Voraussetzung für das Erlangen bzw. den Erhalt eines 
Arbeitsplatzes dar. Meine Aufgabe ist es, auf die Wünsche und 
Vorstellungen meiner KundInnen einzugehen und - unter Bedachtnahme 
auf die Situation am Arbeitsmarkt – daraus mit ihnen realistische 
Berufsziele zu erarbeiten“, meint Herr Grohs. 
 

Hier die aktuellen Beratungsorte und Termine in der Region:  
 

Gemeindeamt Krumbach: 23.09. und 25.11.2011  
                                  sowie 27.01.2012, jew. 13:00 bis 17:00 Uhr 
Gemeindeamt Schwarzau/Steinfeld: 04.10.2011, 15:00 bis 19:00 Uhr 
Gemeindeamt Kirchberg/Wechsel: 13.10.2011, 13:00 bis 17:00 Uhr 
Gemeindeamt Aspang-Markt: 02.12.2011, 13:000 bis 17:00 Uhr 
Gemeindeamt Grimmenstein: 21.12.2011, 14:00 bis 17:00 Uhr 
 

Vereinbaren Sie Ihr persönliches Beratungsgespräch mit Hr. Grohs:  
telefonisch  unter: 0650-294-1234 oder per E-Mail  an 
w.grohs@bildungsberatung-noe.at .  
 
Darüber hinaus besteht auch die Möglichkeit individueller Terminverein-
barungen im Industrieviertelbüro der BBIILLDDUUNNGGSSBBEERRAATTUUNNGG  
NNIIEEDDEERRÖÖSSTTEERRRREEIICCHH,, im Gemeindeamt Enzesfeld/Lindabrunn.  
 

Weitere Informationen sowie alle Beratungsorte und Termine finden Sie 
auch im Internet unter: www.bildungsberatung-noe.at.   
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Die Eisenbahnkreuzung in Gleißen- 
feld wurde zusätzlich  zu der beste-  
henden Lichtzeichenanlage mit Fahr- 
bahnlichtern ausgestattet. Sobald  
sich ein Zug nähert, werden die Fahr- 
bahnlichter mit den Lichtzeichen  
aktiviert. Damit sollen die Verkehrs- 
teilnehmer ausreichend gewarnt sein.  
Das Land NÖ und die ÖBB haben 
zu je 50 % die Kosten in Höhe von  
€ 30.000,00 übernommen. Auch wenn es sich um eine weitere, effektive 
Sicherungsmaßnahme handelt, ist trotzdem besonders Achtsamkeit 
beim Überqueren der Geleise geboten. 
  

    
    

Nach  5  Jahren  Planung und Vorbereitung wurde im Nov. 2010 mit dem 
Bau des Hochwasserrückhaltebeckens Olbersdorf an der Pitten be-
gonnen. Der Pitten-Wasserverband, dem auch unsere Gemeinde 
angehört, setzte sich seit Jahren massiv für den Hochwasserschutz der 
Pittentalgemeinden ein. Durch das geplante Vorhaben wird ein 100-
jähriger Hochwasserschutz für die Gemeinden Thomasberg, Edlitz, 
Grimmenstein, Warth, Scheiblingkirchen-Thernberg, Seebenstein, Pitten 
und Bad Erlach gewährleistet. 
 

Die Abflussuntersuchung vom Ingenieurbüro Perzplan zeigt, dass durch 
den Bau des Rückhaltebeckens Olbersdorf ein 100-jährliches Ereignis 
auf ein 30-jährliches abgemindert werden kann. Für einen gesamten 
Schutz des Pittentals sind noch weitere Rückhaltebecken in Feistritz, 
Seebenstein und Pitten erforderlich. 
 

Die projektierten Kosten für das Hochwasserrückhaltebecken betragen 
6,3 Mio. Euro, wobei die Baukosten von ca. 4,8 Mio. Euro zu 50% über 
EU-Mittel kofinanziert werden. Der Rest wird von Bund, Land und 
Wasserverband nach dem Wasserbautenförderungsgesetz finanziert. 
 

Olbersdorf ist ein wichtiger Bestandteil für den Hochwasserschutz in 
Niederösterreich. In Zusammenarbeit mit dem Amt der NÖ Landes-
regierung, Abteilung Wasserbau, und dem Ingenieurbüro Perzplan aus 
Ternitz wurde auf Basis einer öffentlichen Ausschreibung die Firma 
Schuller-Bau aus Buch bei Hartberg als Bestbieter ermittelt und beauf-
tragt. 
Die Fertigstellung war für September 2012 geplant, wird aber aus 
derzeitiger Sicht bereits im Frühjahr 2012 erfolgen können.  

 

Inbetriebnahme der Fahrbahnlichter 
 

 

Hochwasserrückhaltebecken 
Olbersdorf  
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Scheiblingkirchen-Thernberg 
1. Oktober 2011 bis 31. Dezember 2011 

 

Datum 
Uhrzeit 

Bezeichnung der  
 Veranstaltung 

Ort 
Veranstalter 

01.10. bis 
26.11. 

Wildbretwochen Gasthaus Reisenbauer 

02.10. 
9,30 Uhr 

Erntedankfest Pfarrkirche Thernberg 
Bauernbund 

14.10. 
16,00-19,30 Uhr 

Blutspendeaktion HS Scheiblingkirchen 

15.10. 
18,00 Uhr Kastanien und Sturm Mesnerhaus Thernberg 

16.10. 
ganztägig 

Kolomanikirtag Pfarre Thernberg 

20.10. bis  
27.10. 

Mostschank Stanghof 
Familie Schwarz 

25.10. 
19,30 Uhr 

Festkonzert zum 
Nationalfeiertag 

Landwirtschaftliche 
Fachschule Warth 

11.11. 
abends 

Candle light evening  Walli Gartenmöbel 
Innerschildgraben 

19.11. 
 

Schistadl VS Scheiblingkirchen, 
Elternverein 

20.11. 
 

Steakspezialitäten Scheiblingkirchen 
Gasthaus Reisenbauer 

20.11. 
15,00 Uhr 

Katharinenkonzert Landwirtschaftliche 
Fachschule Warth 

26.11. 
14,30 Uhr 

Adventkonzert LPH Scheiblingkirchen 
Sängerbund 

04.12. 
abends 

Nikolausaktion KJ Scheiblingkirchen 

04.12. 
 

Kindernachmittag mit Besuch 
vom Nikolaus 

 

06.12. 
 

Punschstand LPH Scheiblingkirchen 

07.12. 
19,00 Uhr 

Musica Sacra  
„Otche Nasch“ 

Pfarrkirche 
Scheiblingkirchen 

10. und 11.12 
 

Punschhütte der FF FF Gleißenfeld 

18.12. 
16.,00 Uhr 

Winter Opening am Stanghof Stanghof 
Familie Schwarz 

23.12. 
15,00 Uhr 

Vorweihnachtliches Musizieren Musikschulverband 
LFS Warth 

26.12. 
9,30 Uhr 

Männer singen zur Weihnacht Pfarrkirche 
Scheiblingkirchen 
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